
Beschluss: 
  

Der Rat der Stadt Hagen beschließt, eine Steuerbefreiung unter folgenden Voraussetzungen einzuführen: 

- Zum einen muss der Jagdhundehalter im Besitz eines Jagdscheins sein. 

- Zum anderen muss der Jäger ein Pachtverhältnis oder einen Jagderlaubnisschein vorweisen. 

- Hinzu kommt eine erfolgreich bestandene Jagdeignungsprüfung des Hundes. 

  

Bei der Gemeinde sind alle drei Nachweise gemeinsam vorzulegen. Der Antrag ist innerhalb von zwei Wochen 

nach der Aufnahme eines Hundes zu stellen. Bei bereits versteuerten Jagdhunden muss das Formular mindestens 

zwei Wochen vor Beginn des Monats, in dem die Steuerbefreiung wirksam werden soll, abgegeben werden. 

  

  

 
Abstimmungsergebnis: 

  

  Ja Nein Enthaltung 

OB   1   

SPD   15   

CDU   19   

Bündnis 90/ Die Grünen   5   

Hagen Aktiv   4   

Die Linke   3   

AfD 2     

FDP   3   

BfHo/Piraten Hagen   3   

Pro Deutschland   1   

fraktionslos       

  
  

X Mit Mehrheit abgelehnt 

  

Dafür: 2  

Dagegen: 54  

Enthaltungen: 2  

  
 


